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Slow Food Deutschland e. V. – Der Verein

Slow Food ist eine internationale, mitgliedergestützte Organisation. Sie ist auch die Vermittlerin in einem weltweiten

Netzwerk, das sich für den Wandel des derzeitigen Modells unseres Lebensmittelsystems engagiert.

Slow Food hat weltweit etwa 100.000 Mitglieder, die in 1.500 Convivien, den lokalen Gruppen aktiv sind. In manchen

Ländern gibt es nationale Vereine, wie in Deutschland, Brasilien, China, Großbritannien, Italien, Japan, Mexiko, den Nie-

derlanden, der Schweiz, Südkorea sowie den USA. Deutschland hat Mitte 2016 nach Italien mit rund 13.500 Mitgliedern

die höchste Mitgliederzahl.

Slow Food Deutschland ist ein eingetragener Verein. Vorsitzende ist Dr. Ursula Hudson, unterstützt von Klaus Flesch,

Dr.  Rupert  Ebner,  Phoebe  Ploedt  und  Frederik  Schulze-Hamann.  Verschiedene  Gremien  des  Vereins  widmen  The-

menschwerpunkten und Arbeitsaufgaben, darunter die Chef Alliance, sowie Genussführer-, Einkaufsführer-, Qualitäts-. Ar-

che- und Kinder-/Jugendkommissionen. Alle Gremien von Slow Food Deutschland sowie die Convivienleitungen arbeiten

ehrenamtlich. 

Der juristische Vereinssitz von Slow Food Deutschland e. V. ist Berlin, wo sich auch die Geschäftsstelle befindet. Sitz

des internationalen Slow Food Vereins ist Bra (Piemont, Italien). 

Das Herz des Vereins sind die lokalen Gruppen, genannt Convivien.. Mitte 2016 gibt es in Deutschland 85 Convivien,

vom Saarland bis zur Lausitz und von Rügen bis zur Zugspitze. Hier kommen Menschen zusammen, die Genuss und Qua-

lität im Alltag schätzen und kultivieren. Die von den örtlichen Convivien organisierten Veranstaltungen und Initiativen sind

die Gelegenheiten, bei denen sich Mitglieder und Interessierte treffen und die Begeisterung spüren können, die das ge-

samte Slow-Food-Netzwerk verbindet. Die Convivien sind in der Planung ihrer Aktivitäten im Rahmen der Beschlüsse von

Slow Food Deutschland und der Prinzipien von Slow Food autonom.

Auch die Zahl der jungen Mitglieder bei Slow Food Deutschland steigt kontinuierlich. Slow Food hat mittlerweile insge-

samt 17 Slow-Food-Youth-Gruppen in Deutschland. Das Slow Food Youth Network macht mit Schnippeldiskos, Studenten-

küchen, Eat-ins, Festivals und Unigärten von sich reden. Durch diese Art des kulinarischen Ungehorsams  machen sie auf

die Missstände unserer Wegwerfgesellschaft aufmerksam und haben dabei Spaß am gemeinschaftlichen Kochen. 

Das Terra-Madre-Netzwerk der Lebensmittelgemeinschaften wurde 2004 von Slow Food gegründet. Es bringt die akti-

ven Teilnehmer an unserer Nahrungsproduktionskette zusammen, um nachhaltige Landwirtschaft, Fischerei und Lebens-

mittelherstellung zu unterstützen. Das Netzwerk umfasst Kleinproduzenten, Fischer, Züchter, Lebensmittelhandwerker,

Wissenschaftler, Köche, Konsumenten und Jugendgruppen aus über 170 Ländern. Das Terra-Madre-Programm beinhaltet

ein alle zwei Jahre stattfindendes Welttreffen in Turin (Italien), regionale und nationale Treffen, einen globalen Aktionstag,

sowie ein Netzwerk internationaler Projekte, welches alle Beteiligten unseres Lebensmittelsystems involviert. Terra Madre

bedeutet Globalisierung im positiven Sinne: Vertreterinnen und Vertreter aus aller Welt tauschen sich über ihre spezielle

Lage, Gegebenheiten, Herausforderungen vor Ort aus. Das Netzwerk gibt jenen eine Stimme, die eine Alternative zur in-

dustriellen Landwirtschaft und der Standardisierung unserer Esskultur bieten. 
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